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Editorial – Veränderungen im Stiftungsrat

Liebe Leserin, lieber Leser

Über den Jahreswechsel ist es im Stiftungs-
rat zu einigen Änderungen gekommen. Ältere 
und verdiente Mitglieder sind ausgetreten. 
Glücklicherweise konnten wiederum jüngere 
und fachlich bestens ausgewiesene Personen 
gefunden und als Mitglieder des Stiftungsrats  
willkommen geheissen werden.

Zuerst die Zurückgetretenen, welchen hiermit 
für ihr jahrelanges Engagement der herzliche 
Dank der Stiftung und des BWH Am Birsig  
ausgesprochen sei:

Edgar van Bürck – hat dem Stiftungsrat wäh-
rend siebzehn Jahren angehört. Dabei betreute  
er die meiste Zeit das Ressort Personal. Dort 
wirkte er mit seiner grossen unternehmeri-
schen Erfahrung prägend und suchte stets 
einen Ausgleich sowohl zu Gunsten der Be-
treuten wie auch der Mitarbeitenden. Für 
mich war er über Jahre eine wichtige Kons-
tante im Stiftungsrat, war Neuem gegenüber 
aufgeschlossen, konnte aber auch warnend 
auftreten, wenn ein Projekt über die Möglich-
keiten der Stiftung hinauszuwachsen drohte.

Alexander Hartmann – arbeitete während 
sieben Jahren im Stiftungsrat mit. Für das 
Ressort Öffentlichkeitsarbeit hat er viele neue  
Ideen eingebracht. Sein stetig wachsendes 
berufliches Engagement hat ihn leider dazu 
gezwungen, aus dem Stiftungsrat auszu-
scheiden.

Neu wurden in den Stiftungsrat gewählt:

Adrian Gaugler – seit 2017 als Leiter der 
externen Kommunika-
tion bei der Polizei Ba-
sel-Landschaft im Einsatz. 
Davor war er mehrere 
Jahre als Journalist beim 
regionalen Fernsehsen-

der Telebasel tätig. Unter anderem hat er als 
News-Redaktor, Produzent, Moderator und 
Programmleiter gearbeitet. Nach dem Stu-
dium der Medien- und Rechtswissenschaften 
an der Universität Basel schloss Adrian Gaug-
ler an der Universität Fribourg in Kommunika-
tionswissenschaft und Medienforschung mit 
dem Master of Arts ab. Er ist somit wie ge-
schaffen für das Ressort «Öffentlichkeitsar-
beit».

Irina van Bürck – fand ihren Weg zu uns nicht 
zuletzt, weil sie die En-
kelin von Edi van Bürck 
ist. Sie ist studierte 
Theologin und seit 2021 
evangelische Pfarre-
rin im Wegenstettertal. 
Irina van Bürck wird im 
Stiftungsrat das Ressort «Klientel» betreuen.

Bernhard Stutz – blickt auf eine langjäh-
rige Berufspraxis u. a. 
als Personalleiter, Er-
wachsenenbildner und 
Dozent zurück. Seit 
1999 leitet er zudem 
eine Unternehmens- 
und Personalberatung. 

Mit dieser umfangreichen Erfahrung im Be-
reich Human Resources ist er geradezu prä-
destiniert für das Ressort «Personal».

Unseren neuen Stiftungsräten wünsche ich 
sehr viel Erfolg und Erfüllung in ihren zukünf-
tigen Aufgabengebieten und allen Leserinnen 
und Lesern einen schönen Sommer.

Kurt Müller
Präsident des Stiftungsrats



Zurück im «Normal»

Liebe Eltern, Angehörige, Freundinnen und 
Freunde unserer Einrichtung, geschätzte Ge-
schäftspartner, Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Interessierte

Sehr gerne überreichen wir Ihnen unseren 
Jahresbericht 2022 und nutzen die Gelegen-
heit, Sie über das zurückliegende Jahr im Be-
schäftigungs- und Wohnheim Am Birsig zu 
informieren.
Das grosse Thema, das uns alle in der jüngs-
ten Vergangenheit umgetrieben hat, die 
Corona-Pandemie, gehört nun glücklicher-
weise und hoffentlich endgültig der Ver-
gangenheit an. Nach und nach kehrte also 
die «Normalität» wieder zurück und mehr 
als einmal kam es vor, dass die Rückkehr 
zum alten «Normal» uns für einen Moment 
fast ungeheuerlich anmutete, nachdem wir 
uns so lange mit Ausnahmesituationen ar-
rangieren mussten. Im wahrsten Sinne des 
Wortes waren manche Dinge auf den ersten 
Blick «nicht so ganz geheuer»: das Desin-
fektionsmittel sollte zurück in den Schrank 
wandern, weil es nicht mehr siebenmal am 
Tag gebraucht wurde? Ein Händeschütteln 
zur Begrüssung sollte kein «Sakrileg» mehr 
sein? Die täglichen Tests haben ein Ende und 
wir sitzen wieder gemeinsam zum Essen an 
einem Tisch? Begegnung ohne Maske? – Wie  
schön!
Was bleibt also? Eine neue Wertschätzung 
des Alltäglichen und Normalen, das Be-
wusstsein, dass wir alle letzten Endes sehr 
privilegiert sind und dass wir wohl doch ins-
besondere an Herausforderungen wachsen. 
Vor allem aber auch dies: Die engagierte Zu-
sammenarbeit und der enorme Einsatz aller 
Mitarbeitenden in den krisenhaften Situatio-
nen und das Vertrauen, das wir von den An-
gehörigen erfahren durften, sind unabding-
bar für das Gelingen unserer Arbeit. Und 
beides ist vorhanden!

Was bleibt noch? Die Pflegeberufe und auch 
alle anderen Berufsbilder, die helfen, assis-
tieren, unterstützen und begleiten, haben 
eine neue Bewertung erfahren, die es nun 
auch in finanzieller und struktureller Hin-
sicht abzubilden gilt. In vielen gesellschaftli-
chen Bereichen haben sich Verschiebungen 
ergeben, viele Aspekte des Zusammenlebens 
werden heute anders bewertet als vor der 
Pandemie-Erfahrung. Darin nicht nur «ge-
sellschaftliche Gräben», sondern die Chance 
für eine nachhaltige Veränderung zu sehen 
und entsprechend zu handeln, ist die Gunst 
der Stunde.
Keine Frage – wir sind alle froh, dass die Be-
schwernisse der Corona-Jahre vorüber sind. 
Für die Gelegenheiten zu lernen, was alles 
möglich ist, «wenn’s drauf ankommt», sind 
wir dennoch dankbar!
«Lernen» ist das Stichwort, unter dem wir 
Ihnen gerne noch kurz von einer bemerkens-
werten Erfolgsgeschichte berichten möch-
ten:
Nach zwei Jahren Ausbildung unter er-
schwerten Bedingungen konnten wir im Mai 
2022 unserem Absolventen Solomon Goitom

zum erfolgreichen Abschluss als «Assistent 
Gesundheit und Soziales» gratulieren. Solo-
mon stammt aus Eritrea und kam im August 
2019 zu uns als Praktikant im Rahmen einer 
sogenannten «Integrationsvorlehre». Was 
zunächst einmal mit dem Ziel begann, vor 
allem seine Deutschkenntnisse zu verbessern, 
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mündete nach nur einem Jahr in einen Lehr-
vertrag, da uns Solomon neben seinem fleis-
sigen Sprachstudium auch in der alltäglichen 
Arbeit auf der WG Icarus mit Lernwillen, Ziel-
strebigkeit und Engagement überzeugte. 
Seine zweijährige Ausbildung musste er auf-
grund der Corona-Einschränkungen überwie-
gend per Fernunterricht absolvieren. Den-
noch konnte er die Ausbildung mit der Note 
5.0 abschliessen. Wir freuen uns sehr mit ihm 
über seine persönliche Erfolgsgeschichte, 
danken der Berufsbildnerin Diana Lang und 
dem Team Icarus für ihren engagierten Ein-
satz. Solomons Anstrengungen haben sich 
gelohnt – für ihn selbst und für uns! Wir 
konnten ihn per August 2022 in ein unbefris-
tetes Arbeitsverhältnis übernehmen.
Ebenfalls einen erfolgreichen Abschluss als 
Sozialpädagoge HF konnte Renato Matteucci

für sich verbuchen. Sein Weg im BWH Am 
Birsig begann 2015 als Zivildienstleistender, 
daran schloss sich ein Praktikum an und dann  
eine verkürzte Ausbildung zum FaBe, die er 
in der Aussenwohngruppe Muttenz absol-
vierte. Bereits 2019 folgte die Ausbildung 
zum Sozialpädagogen an der BFF Bern. Mit  
grossem Einsatz brachte Renato das neue 
Wissen in den Arbeitsalltag ein und das Stu-
dium im Mai 2022 mit der Traumnote 6.0 
zum Abschluss. Unser Dank gilt an dieser 
Stelle auch dem Praxisanleiter Martin Glur 
für sein Engagement. Auch hier freuten wir 

uns nicht nur über den bravourösen Ab-
schluss, sondern auch darüber, dass sich 
Renato zukünftig mit seiner neuerworbe-
nen Qualifikation als Sozialpädagoge auf der 
WG Fiechthag weiterhin einbringen wird!
Mit der Aussenwohngruppe Fiechthag konn-
ten wir Anfang August ‘22 den neuen Wald-
platz in der «Paradiesgrube» in Muttenz  
einweihen im Beisein von Vertreterinnen 
und Vertretern der Bürgergemeinde Mut-
tenz, des Fördervereins und Gästen der un-
terstützenden Firmen. Bereits im Newsletter 
Nr. 25 berichteten wir über den Waldplatz, 
der inzwischen zu einem festen und ge-
schätzten Bestandteil der Tagesgestaltung 
der WG Fiechthag geworden ist und auch 
nach und nach für BewohnerInnen der an-
deren Gruppen zur Verfügung steht. Es ist 
ein grossartiges Angebot, das wir nicht mehr 
missen möchten – vor allem auch dank des 
Herzbluts, mit dem vor allem das Team der 
WG Fiechthag das «Paradies» betreibt!

Um auf den Einsatz der Mitarbeitenden zu-
rückzukommen: Besonders schmerzlich ver-
misst wurde während der beiden herausfor-



dernden «Corona-Jahre» die Möglichkeit, 
einen Mitarbeiteranlass durchzuführen, und 
so waren wir sehr froh, auch das im 2022 
endlich wieder wagen zu können: Die Kom-
munikation ist im veränderten Corona-Alltag 
oft zu kurz gekommen und so war es uns ein 
grosses Anliegen, dass möglichst alle Mitar-
beitenden die Gelegenheit hatten, an diesem 
Anlass teilnehmen zu können. Dank unserer 
«Springer» und auch einigen ehemaligen 
Mitarbeitenden, die die Abenddienste auf 
den Wohngruppen übernahmen, konnte das 
auch weitestgehend möglich gemacht 
werden. In der «Villa 12» fanden wir eine 
tolle Location, die einen gemütlichen Abend 
in einem speziellen Ambiente ermöglichte. 
Nach einem offiziellen Teil war anschliessend 
Zeit, sich bei Essen und Trinken wieder einmal 
abseits des Arbeitsalltags zu begegnen. Es 
war ein gelungener Anlass, der uns allen 
einen vergnüglichen und angenehmen 
Abend mit gutem Essen und angeregten Ge-
sprächen bescherte. Ein Dank geht an die, 

die ihn durch die Übernahme der Abend-
dienste möglich gemacht haben! Unser Ad-
ventsmärt im November und eine schöne in-
terne Weihnachtsfeier rundeten das Jahr, auf 
das wir insgesamt mit Zufriedenheit zurück-
blicken können, ab.

Wir nehmen mit, dass auch schwierige Situa-
tionen und auf den ersten Blick kaum zu be-
wältigende Hürden gemeinsam leichter ge-
nommen werden können. Wir sehen also mit 
Optimismus auf die vor uns liegenden Auf-
gaben, die in den kommenden Jahren Verän-
derungen mit sich bringen werden.

Herzliche Grüsse
Simone Stigler
Mitglied Co-Geschäftsleitung
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Snoezelen mal anders …

… Benjamin und unser Zivi nutzen Benjamins «Menschenhöhle» 
im Snoezelen, um auf Youtube «Miniatur Wunderland Hamburg»  
zu schauen …

… vielleicht dann im Juli in den Hamburgferien im Original?



Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision an den Stiftungsrat der  

Stiftung Beschäftigungs- und Wohnheim Bottmingen BL, Bottmingen 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der 
Stiftung Beschäftigungs- und Wohnheim Bottmingen BL für das am 31. Dezember 2022 
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Die eingeschränkte Revision der Vorjahresangaben ist 
von einer anderen Revisionsstelle vorgenommen worden. In ihrem Bericht vom 28. Februar 2022 
hat diese eine nicht modifizierte Prüfungsaussage abgegeben. 

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach 
ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der 
Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 
Detailprüfungen der bei der geprüften Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz, Stiftungsurkunde und Reglementen 
entspricht. 

Basel, 13. März 2023 

Copartner Revision AG 

Patrick Seiler Martin Thommen 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Beilage: 
- Jahresrechnung 
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Stiftung Beschäftigungs- und Wohnheim Bottmingen BL
KONSOLIDIERTE BILANZ per 31. Dezember 2022

BWH Stiftung Total Vorjahr
CHF CHF CHF CHF

AKTIVEN
Flüssige Mittel 989'299.91 2'735'324.25 3'724'624.16 3'858'322.81
Wertschriften - 477'388.58 477'388.58 579'411.23
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 109'795.20 - 109'795.20 228'913.05
Übrige kurzfristige Forderungen 2'953.21 7'224.55 10'177.76 32'360.85
Aktive Rechnungsabgrenzung 15'291.66 - 15'291.66 5'980.26
Total Umlaufvermögen 1'117'339.98 3'219'937.38 4'337'277.36 4'704'988.20
Mobile Sachanlagen 46'561.72 - 46'561.72 22'973.17
Immobile Sachanlagen - 4'055'629.93 4'055'629.93 4'134'949.93
Total Anlagevermögen 46'561.72 4'055'629.93 4'102'191.65 4'157'923.10
TOTAL AKTIVEN 1'163'901.70 7'275'567.31 8'439'469.01 8'862'911.30
PASSIVEN
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 103'026.19 22'984.25 126'010.44 61'433.11
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 23'953.25 - 23'953.25 10'985.25
Passive Rechnungsabgrenzungen 74'267.15 210'100.00 284'367.15 270'602.75
Total kurzfristiges Fremdkapital 201'246.59 233'084.25 434'330.84 343'021.11
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten - 2'304'000.00 2'304'000.00 2'916'000.00
Allgemeine Rücklagen 404'000.00 - 404'000.00 404'000.00
Zweckgebunde Rücklagen 144'791.68 - 144'791.68 45'042.45
Total langfristiges Fremdkapital 548'791.68 2'304'000.00 2'852'791.68 3'365'042.45
Total Fremdkapital 750'038.27 2'537'084.25 3'287'122.52 3'708'063.56
Stiftungskapital - 1'000'000.00 1'000'000.00 1'000'000.00
Betriebskapital - 3'682'335.04 3'682'335.04 3'203'872.00
Spendenkapital 415'416.10 - 415'416.10 371'763.47
Bilanzgewinn -1'552.67 56'148.02 54'595.35 579'212.27
- Vortrag - - - -
- Jahresergebnis -1'552.67 56'148.02 54'595.35 579'212.27
Total Eigenkapital 413'863.43 4'738'483.06 5'152'346.49 5'154'847.74
TOTAL PASSIVEN 1'163'901.70 7'275'567.31 8'439'469.01 8'862'911.30



Stiftung Beschäftigungs- und Wohnheim Bottmingen BL
KONSOLIDIERTE ERFOLGSRECHNUNG 2022

BWH Stiftung Total Vorjahr
CHF CHF CHF CHF

ERTRAG
Beiträge Betreute 2'188'328.50 - 2'188'328.50 2'187'794.40
Beiträge Kantone 4'606'734.30 - 4'606'734.30 4'652'550.00
Ertrag aus eigener Produktion 14'473.95 - 14'473.95 5'310.60
Ertrag aus Leistungen Personal und Dritte 91'691.90 - 91'691.90 88'307.10
Übriger Ertrag 4'157.75 - 4'157.75 1'470.95
Spenden 53'125.18 7'820.00 60'945.18 56'887.40
TOTAL ERTRAG 6'958'511.58 7'820.00 6'966'331.58 6'992'320.45
AUFWAND
Personalaufwand -5'890'008.24 - -5'890'008.24 -5'796'127.44
Übriger betrieblicher Aufwand -1'011'580.39 -132'152.85 -1'143'733.24 -1'191'333.95
TOTAL BETRIEBSAUFWAND -6'901'588.63 -132'152.85 -7'033'741.48 -6'987'461.39
Abschreibungen und Wertberichtigungen -14'052.00 - -14'052.00 -5'741.00
Betriebliches Ergebnis vor Finanz- und 
Immobilienerfolg 42'870.95 -124'332.85 -81'461.90 -881.94
Finanzertrag 40.30 76'755.49 76'795.79 473'123.36
Finanzaufwand -811.29 -166'770.37 -167'581.66 -113'941.25
Immobilienertrag - 432'396.00 432'396.00 432'396.00
Immobilienaufwand - -161'900.25 -161'900.25 -165'094.20
Total Finanz- und Immobilienerfolg -770.99 180'480.87 179'709.88 626'483.91
Ergebnis vor Veränderung Rücklagen 42'099.96 56'148.02 98'247.98 625'601.97
Allgemeine Rücklagen
- Zuweisungen (-) -23'148.63 - -23'148.63 -47'829.70
- Verwendungen (+) 1'100.00 - 1'100.00 1'480.00
Zweckgebundene Rücklagen
- Zuweisungen (-) -29'976.55 - -29'976.55 -2'033.65
- Verwendungen (+) 8'372.55 - 8'372.55 1'993.65
Total Veränderung Rücklagen -43'652.63 - -43'652.63 -46'389.70
Jahresergebnis -1'552.67 56'148.02 54'595.35 579'212.27
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SPENDEN 2022

Spenderinnen und Spender der Stiftung
Baumann Werner, Oberwil
Brodmann Max und Irene, Reinach
Bucciarelli Elena, Basel
Buri-Giger Urs und Veronika, Reinach
Champion René und Rosel, Reinach
Eichhorn Katharina, Bottmingen
Girod Roland, Muttenz
Gresch-Morger Heinrich und Erika, Jona
Grolimund Bernadette, Bottmingen
Gschwind-Farine P. und A.-M., Therwil
Güntensperger Albert, Reinach
Güntensperger Josef, Jona
Güntensperger Meinrad, Greifensee
Güntensperger Stephan, Bad Zurzach
Güntensperger Urs, Meilen
Hintermann-Jörg Frieda, Reinach
Hirschi René und Andrea, Brugg
Hollenstein Madelaine, Aesch
Hotz Susanne, St. Gallen
Ihr Alain, Birsfelden

Kühn Herbert und Erika, Reinach
Kummerer Hans Rudolf, Aesch
Künzli-Güntensperger H. und M., Pfäffikon
Martin-Hell R. und M., Muttenz
Metzger Marcel, Laufen
Ottiger Alphons, Reinach
Peterli Ernst und Elisabeth, Bottmingen
Pfeiffer Jürgen, Reinach
Ramstein Hanspeter, Muttenz
Räss Erwin, Sursee
Ritter-Oberle Antoine und Beatrix, Reinach
Siegrist Christine, Reinach
Stalder Beat, Reinach
Staub-Haberthür Beat und Ruth, Basel
Stöbi-Bochsler M. und B., Bottmingen
Streit Walter und Karin, Bottmingen
Vögtle Gertrud, Bottmingen
Wolf Hans, Bottmingen
Wyss Alfred, Kilchberg

«Man kann nicht in die Zukunft schauen,
aber man kann den Grundstein für etwas Zukünftiges legen,

denn Zukunft kann man bauen.»

Ich glaube, dieses Sprichwort des französischen Schriftstellers Antoine de Saint-Exupéry  
umschreibt sehr passend die Zukunft des BWH «Am Birsig». Das Bauprojekt «Integra»  

oder das 25-Jahre Jubiläum im Jahr 2025 zeigen, dass spannende Zeiten auf uns  
zukommen werden. Ich darf sagen «uns», denn seit Anfang Jahr habe ich als neues  

Mitglied im Stiftungsrat die Möglichkeit, mich aktiv für die Zukunft des  
BWH «Am Birsig» einzubringen. Ich freue mich sehr auf diese Aufgabe und bin  
gespannt, was mich erwartet. Die spannenden Projekte sind aber nur das eine.  

Am meisten freue ich mich auf die zukünftigen Begegnungen und den Austausch  
mit den Menschen des BWH «Am Birsig».

	 Adrian Gaugler
	 Stiftungsrat



Spenden 2022

Spenderinnen und Spender des BWH
Aelter-Bieler Armand, Aesch
Aerni Felix, Bottmingen
Alfred und Erika Ringele Stiftung, Bottmingen
Anonyme Spende
Bättig Alexandra, Bottmingen
Bringold Ernst, Bottmingen
BSC GmbH, Zeiningen
C. Barell-Stiftung, Basel
Ehrenbolger Urs und Brigitte, Liestal
Evang. Ref. Kirchgemeinde Binningen
Gelencsér Eva und Thomas, Münchenstein
Geschw. J. und E. Zeller-Stiftung, Muttenz
Graf und Zwahlen AG, Ettingen
Grob Christina Ida, Oberwil
Haug-Daicker Maja, Birsfelden
Jeannottat Michel, Binningen
Katholisches Pfarramt St. Nikolaus, Reinach
Keller Ernst und Monique, Bottmingen

Kessler Justin und Suzanne, Bottmingen
Kurz-Fünfgelt Christoph, Bottmingen
Luethi-Etterich Marc, Liestal
Mack Petra Elisabeth, Arlesheim
Moll Roger, Binningen
Müller Claudia Therese, Baar
Müller Leo Joseph, Bottmingen
Piffaretti-Benedetto Pierino und Sylvia, Pratteln
Röm. kath. Kirchgemeinde Binningen-Bottmingen
Schaller Heidi und Lewis, Therwil
Schnyder Marcel, Therwil
Schumacher Rolf und Therese, Bottmingen
Schutter-Probst Evelyn, Basel
Stadtturnerinnen Basel
Stiftung für cerebral Gelähmte Basel
Strübin-Walther-Stiftung, Reinach
Villars Monique, Reinach
Wicki Urs, Aesch

Für das Projekt «Wald erleben»
Förderverein BWH Am Birsig
Lions Club Basel Spalen
Männerriege Bottmingen

Spenden im Gedenken an
Noemi Güntensperger
Marcel Rebmann
Jeanette Strübin

Sach- und Naturalspenden
Longines CHI Classics Basel
partybrot Friedli, Bottmingen
Schamima Schaffhauser, Wintersingen

Seitenwagenausfahrt mit

Herzlichen Dank allen Spenderinnen, Spendern und Freunden des BWH!
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«Am Drummeli mit dem Freiwilligen-Pool BWH Am Birsig»

Der Freiwilligen-Pool des BWH Am Birsig 
wurde Ende 2022 ins Leben gerufen.
Ziel ist es, unseren Bewohnerinnen und Be-
wohnern so öfter die Möglichkeit bieten 
zu können, in kleineren oder auch grösse-
ren Gruppen kulturelle Anlässe wie Kon-
zerte, Musik- oder Theaterfestivals zu besu-
chen. Solche Ausflüge lassen sich allein nur 
mit Mitarbeitenden schwer organisieren, da 
die «Daheimgebliebenen» ebenfalls betreut 
werden möchten. Einzelausflüge sind zwar 
toll, doch manche Veranstaltungen machen 
in der Gruppe einfach viel mehr Spass!

Der erste Einsatz: ans Drummeli!
Vormittags am 11. Februar trafen sechs frei-
willige Helferinnen und Helfer im BWH Am 
Birsig zu einem kleinen Begrüssungs- und 
Kennenlernbrunch ein.
Da nicht jeder Erfahrung im Rollstuhl-Stos-
sen hatte, gab es dazu noch eine kleine Trai-
ningseinheit. Auch die eigene Perspektive 
aus einem Rollstuhl war für manche eine in-
teressante Wahrnehmung. Gar nicht so ein-
fach, wie und wo welche Sicherheitsrädli 
kurz eingeklappt werden müssen, um pro-
blemlos über eine Bordsteinkante oder ins 
ÖV gelangen zu können. Unsere drei alten 
Hasen, respektive ehemalige nun pensio-
nierte Mitarbeiterinnen, brauchten dahin-
gehend natürlich keine Instruktionen – ge-
lernt ist gelernt.
Dann ging es los – gegen 12 Uhr machten 
sich zwölf Bewohnerinnen und Bewohner, 
sechs Mitarbeitende und sechs Freiwillige zur 
Eventhalle der Messe Basel auf den Weg –  
um Wege und Trams nicht zu verstopfen, in 
mehreren Kleingruppen.

Drummeli, die grösste Basler Vorfasnachts-
veranstaltung und wir mittendrin! Ein Er-
lebnis, rund 1‘000 mitwirkende Fasnächt-
lerinnen und Fasnächtler aus mehreren 
Stammcliquen. Dazu zwei Schnitzelbänke, 
viel Piccolo, viel Trommeln und auch eine 
Guggenmusik liessen uns schnell in (Vor-) 
Fasnachtsstimmung verfallen und sorgten 
für riesige Begeisterung.
Müde, aber voller Fasnachtsmusik in den 
Ohren landeten am frühen Abend alle 
wieder heil auf den Wohngruppen und 
unsere Freiwilligen haben ihre Feuertaufe 
im Rollstuhlstossen mit Bravour bestan-
den. Ein ganz herzliches DANGGESCHÖN 
an MARKUS, MARCEL, VIVIANE, RUTH, 
MAJA und ELISABETH aus dem Freiwilligen-
pool, die durch ihr Mitwirken diesen Event 
für unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
wahr werden liessen!
Auch finanziell möglich? Ja, ein «Kulturtopf», 
zur Verfügung gestellt vom Förderverein des 
BWH Am Birsig, sponserte die Tickets und 
Getränke. DANKE vielmals!



Auch Sie können sich vorstellen, den Alltag unserer Bewohnerinnen und Bewohner mit 
Ihrer Zeit und guter Laune zu bereichern? Dann sind Sie bei uns herzlich willkommen!

In diesem Jahr sind z. B. noch geplant:
 Imaginefestival auf dem Barfüsserplatz (9. oder 10.06.23, 17 – 21 Uhr)
 �Gospelnight im Basler Münster mit vorherigem Besuch des Weihnachtsmarktes  

am 1. Advent (3.12.23, 18 – 21 Uhr)

Nehmen Sie doch unverbindlich mit uns Kontakt auf 
( kontakt@ambirsig.ch,  061 406 92 30), wir freuen uns!
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Co-Geschäftsleitung Tagesgestaltung
Kirchhofer Christian Auffenberg Karin Holzatelier
Stigler Simone Bröcker Gabriela Musik

Heule Helen Ergotherapie
Verwaltung Meier Lisa Teamleitung
Gass Andrea Buchhaltung Merz Fabian Holzatelier
Grundmann Regine Administration Dambach-Schroth Diana Kreativbereich

Sherpa Tenzing Holzatelier
Verpflegung Sprecher Claudia Heilpädagog. Reiten
Despotovic Zika Beikoch Sutter Barbara Textilatelier
Wilhelm Pascal Küchenchef Wölfle Brigitte Textilatelier

Würsch Monika Kreativbereich
Haustechnischer Dienst
Beyene Aron Reinigung Muttenz Wohnen
Bozzetti Lorena Lingerie Buonopane Daniela Betreuung
Hoppe Sven Technischer Dienst Cherif Sara Agogik
Matur Fatma Reinigung Bottmingen De Paula Oliveira Betreuung
Morgenthaler Franziska Reinigung Bottmingen Durrer Claudia Betreuung
Pyromaglou Maria Reinigung Fiechthag Mainardis Loris Pflege

Menta Manuela Agogik
Wohnen Ruf Rebekka Agogik
Ackermann Rhea Pflege Staehlin Luca Teamleitung
Eckert Gunnar Agogik Tas Ceren Vorlehre
Greco Aurora Agogik Vallant Claudia Betreuung
Kurt Monika Agogik
Oeschger Regina Agogik Escher Irina Agogik
Qunaj Almerina Vorlehre Fellmann Pascal Agogik
Rietschin Manuel Betreuung Kovacevic Andrea Agogik
van den Boom Sjaak Teamleitung Kucheida Thomas Agogik
Yangkur Penpa Betreuung Matteucci Renato Agogik
Yüzer Ayse Betreuung Mehmeti Brygida Agogik

Weinhart Daniel Teamleitung
Alu Anthoni Betreuung Zinstag Daniel Betreuung
Cambre César Betreuung
Goitom Solomon Pflege Arayan Dilan Agogik
Lang Diana Teamleitung Arekhi Payam Agogik
Pichler Eva Betreuung Brumann Anouk in Ausbildung
Ryf Lars Agogik Eloundou Célestine Betreuung
Sack Gabriele Pflege Gallo Joel Agogik
Schmidt Janine Agogik Haussner Marc Agogik / Pflege
Trösch Sonja Agogik Hersberger Jessica Agogik

Imhof Eveline Agogik
Fläschner Natalie Betreuung Keller Regina Teamleitung
Gaebler-Göring Heike Agogik
Gisler Janine in Ausbildung Nachtwachen
Glur Martin Agogik Kowalsky Birgit Palmieri Monica
Hersberger Marco Pflege Midzan Lejla Tarazona Emma
Menta Alessandra Teamleitung Springerdienst
Laudani Cheyen Betreuung Jorai Raymond Sprich Eberhard
Punzet Lars Agogik Roth Jessica Schmitt Luiza
Staehlin Johannes Betreuung Schautt Jacob Vanni Giada
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Der Förderverein BWH «Am Birsig» 
dankt seinen Spenderinnen und Spendern herzlich für die Unterstützung!

Werner Adamus, Bottmingen
Ruth Bächtiger, Therwil
Bernhard und Maria Bäumer, Bottmingen
Christiane Behrend, Bottmingen
Hans und Anina Berweger, Bottmingen
Joseph und Elisabeth Bieger, Binningen
Thomas Bollinger, Bottmingen
Giorgio und Regine Caravatti, Bottmingen
Daniela Dahinden, Bottmingen
Waltraud Dieterle, Pratteln
Fritz Fiechter, Bottmingen
Werner Forster, Bottmingen
Fredi und Margreth Hardegger, Bottmingen
Werner und Karin Hofheinz, Bottmingen
Aurora Hofstetter, Bottmingen
Ursula Huber, Füllinsdorf
Chris Kaiser und Eva Durisch, Binningen
Lucia Mikeler Knaack, Bottmingen
Melanie und Andreas Krapp, Bottmingen
Marianne und Roberto Menta, Bottmingen

Anne und Georges Merkofer, Bottmingen
Claudia Moppert, Binningen
Hugo und Carmen Neuhaus, Bottmingen
Babs Noll, Fanas
Rosemarie Odermatt, Bottmingen
Ruth Oettinger, Bottmingen
G. Perevelli und G. Notaro, Binningen
Roland Renetseder, Bottmingen
Kurt und Heidi Ruf, Laufen
Hans und Bernadette Schaller, Therwil
Marianne Schwander, Bottmingen
Schweighauser Kunststoffe AG, Oberwil
Heinz Stöcklin, Bottmingen
Walter und Katharina Streit, Bottmingen
Thomas Glanzmann GmbH, Basel
Ruth Wehrli, Gempen
Robert Weller und Monika Messmer, Bottmingen
Margrit Wiesner, Bottmingen
Rudolf und Stefanie Wolf, Bottmingen

SPENDEN und UNTERSTÜTZEN haben eine 
lange Tradition im Förderverein des BWH 
«Am Birsig».
So war es uns über die Jahre z. B. möglich, die 
Anschaffung eines Entertaintment-Systems 
zu ermöglichen. Auch die «Unterstützte 
Kommunikation» und die «Maltherapie» 
erhielten einen Zustupf. Ein «Kulturtopf» 
für besondere Einzelaktivitäten gehört au-
sserdem zur regelmässigen Förderung wie 
die Beteiligung an den Taxifahrten der Be-
wohnerInnen zu Bildungsclub-Kursen – nur 
einige Beispiele. Unser bislang aber «gröss-
ter Brocken» ging 2022 in die Anschaffung 
der Infrastruktur des Projekts «Waldplatz 
Paradiesgrube». Von dieser eindrucksvollen 
Anlage in Muttenz wurde bereits mehrfach 
berichtet. Hier können die BewohnerInnen 
täglich mit allen Sinnen die Natur spüren und 
im Laufe des Tages etwas erschaffen, dessen 
Nutzen für sie direkt erkennbar ist, z. B. das 
Feuerholz zum Kochen. Sie können die Stille 

geniessen oder selbst laut sein, sich zurück-
ziehen oder etwas gemeinsam tun, einfach 
körperlich tätig sein und nach einem Tag im 
Wald – übrigens egal bei welcher Witterung 
– «positiv müde» nach Hause gehen ... 
Wir sind stolz auf unseren treuen Mitglie-
der und Gönner, die helfen, solche grossar-
tigen Projekte zu verwirklichen. Im Namen 
des Vorstandes und der BewohnerInnen des 
BWH «Am Birsig» bedanke ich mich recht 
herzlich bei Ihnen!

Andreas KrappAndreas Krapp
PräsidentPräsident



Satz und Druck: Druckerei Krebs AG, Basel
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